
Vaterlandsverteidigung

Bourgeoisie ihre Aggressionskriege 
zur Erweiterung ihres politischen 
und ökonomischen Machtbereichs, 
zur Eroberung fremder Territorien. 
Der Arbeiterklasse sind die politi
schen, sozialen und kulturellen Be
dingungen, unter denen sie um die 
Erfüllung ihrer historischen Mission 
kämpft, nicht gleichgültig. Sie 
kämpft gemeinsam mit den anderen 
Werktätigen um demokratische 
Rechte und Freiheiten, um solche 
Bedingungen, die es ermöglichen, 
das V. der Bourgeoisie in ein V. des 
gesamten Volkes umzugestalten. Sie 
ist national, aber nicht nationali
stisch. Ihr —♦ Patriotismus ist dem 
bürgerlichen —► Nationalismus ent
gegengesetzt. Mit der Beseitigung 
ihrer eigenen Ausbeutung und Un
terdrückung durch die Bourgeoisie 
beseitigt sie im Bündnis mit der 
werktätigen Bauernschaft und den 
anderen werktätigen Schichten des 
Volkes die Ausbeutung und Unter
drückung des Menschen durch den 
Menschen überhaupt. Damit ver
nichtet sie die Wurzel imperialisti
scher Kriege und erkämpft der ge
samten Nation eine gesicherte, 
friedliche Zukunft. Die Erfüllung 
dieser Aufgabe bedeutet die Um
wandlung des V. der Bourgeoisie 
zum sozialistischen V. des gesamten 
Volkes (—*■ Nation). Erst jetzt kön
nen auch die nationalen kulturellen 
und natürlichen Reichtümer, Schön
heiten und Traditionen allen Werk
tätigen voll zugänglich werden. Der 
Kampf der Arbeiterklasse ist aber 
nicht nur national, sondern zugleich 
international; sie führt ihn in solida
rischem Zusammenwirken mit der 
internationalen Arbeiterklasse, mit 
der sie durch gleiche Interessen und 
Ziele untrennbar verbunden ist (—* 
proletarischer Internationalismus).
Gegenwärtig haben die Werktätigen 
auf einem Drittel der Erde, darunter 
in der DDR, ihr wahres, sozialisti
sches V. erkämpft, den —► sozialisti
schen Staat, in dem die Werktätigen 
unter Führung der Arbeiterklasse die
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politische Macht ausüben und die 
Produktion mit dem Ziel betreiben, 
das materielle und kulturelle Lebens
niveau des Volkes zu sichern und 
entsprechend dem Wachstum und 
der Leistungsfähigkeit der Volks
wirtschaft weiter zu erhöhen. Im so
zialistischen V. festigt sich die poli
tisch-moralische Einheit des Volkes, 
entfalten sich die sozialistische Le
bensweise und sozialistische Persön
lichkeiten. Es ist die Aufgabe aller 
Bürger, ihr sozialistisches V. zu 
schützen und zu verteidigen. —<• Hei
mat

Vaterlandsverteidigung: Die
Verteidigung des sozialistischen —*• 
Vaterlandes ist eine Notwendigkeit, 
die sich aus der Existenz des impe
rialistischen Systems und der Mög
lichkeit imperialistischer Aggressio
nen gegen sozialistische Staaten er
gibt. Bereits K. Marx und F. Engels 
erkannten die Möglichkeit von Ver
teidigungskriegen des siegreichen 
Proletariats gegen die Reaktion. Bei 
der Analyse des Imperialismus kam
W. I. Lenin zu der Schlußfolgerung, 
daß der Sozialismus nicht gleichzei
tig in allen Ländern siegen kann. Er 
wird zuerst in einem oder einigen 
Ländern siegen, andere werden für 
eine gewisse Zeit bürgerlich oder 
vorbürgerlich bleiben. »Das muß 
nicht nur Reibungen, sondern auch 
direktes Streben der Bourgeoisie an
derer Länder erzeugen, das siegrei
che Proletariat des sozialistischen 
Staates zu zerschmettern. In solchen 
Fällen wäre ein Krieg unsererseits le
gitim und gerecht, es wäre ein Krieg 
für den Sozialismus, für die Befrei
ung anderer Völker von der Bour
geoisie.« (Lenin, 23, S. 74) Die Not
wendigkeit des Schutzes der soziali
stischen Revolution und des soziali
stischen Aufbaus ist eine allgemein
gültige Gesetzmäßigkeit für alle 
Länder, die den Übergang zur sozia
listischen Gesellschaftsordnung un
ter den Bedingungen der Existenz 
eines imperialistischen Paktsystems


